
Das sind die grundlegenden theoretischen Leitsätze, die Lenin in 
seinem Werke „Was tun?“ entwickelte.

Die Verbreitung des Werkes „Was tun?“ führte dazu, daß ein 
Jahr nach seinem Erscheinen (es wurde im März 1902 heraus­
gegeben), um die Zeit des IL Parteitags der Sozialdemokratischen 
Partei Rußlands, von den ideologischen Positionen des „Ökonomis­
mus“ nur noch eine unangenehme Erinnerung übriggeblieben war 
und daß die Bezeichnung „Ökonomist“ von den meisten Partei­
arbeitern als Beleidigung aufgefaßt wurde.

Das war die völlige ideologische Zertrümmerung des „Ökonomis­
mus“, eine Zertrümmerung der Ideologie des Opportunismus, der 
Nachtrabpolitik, der Spontaneität.

Aber die Bedeutung des Werkes Lenins „Was tun?“ beschränkt 
sich nicht allein darauf.

Die historische Bedeutung des Werkes „Was tun?“ besteht darin, 
daß Lenin in diesem seinem berühmten Buche:

1. als erster in der Geschichte des marxistischen Denkens die 
ideologischen Quellen des Opportunismus bis auf den Grund bloß­
legte, indem er auf zeigte, daß sie vor allem in der Anbetung der 
Spontaneität der Arbeiterbewegung und in der Herabminderung 
der Rolle des sozialistischen Bewußtseins in der Arbeiterbewegung 
bestehen;

2. die Bedeutung der Theorie, der Bewußtheit, die Bedeutung der 
Partei als der revolutionierenden und führenden Kraft der spon­
tanen Arbeiterbewegung in all ihrer Größe hervorhob;

3. den grundlegenden marxistischen Leitsatz, daß die marxisti­
sche Partei die Vereinigung der Arbeiterbewegung mit dem Sozia­
lismus darstellt, in glänzender Weise begründete;

4. die ideologischen Grundlagen der marxistischen Partei genial 
ausarbeitete.

Die theoretischen Leitsätze, die in dem Werke' „Was tun?“ ent­
wickelt wurden, bildeten später die Grundlage der Ideologie der 
bolschewistischen Partei.

Mit einem solchen theoretischen Rçichtum ausgerüstet, konnte 
die „Iskra“ in der Tat eine breite Kampagne für den Leninschen 
Plan des Aufbaus der Partei, für die Sammlung der Kräfte der 
Partei, für den II. Parteitag, für die revolutionäre Sozialdemokra­
tie, gegen die „Ökonomisten“, gegen alle und jegliche Opportu­
nisten, gegen die Revisionisten entfalten.

Die wichtigste Aufgabe der „Iskra“ bestand in der Ausarbeitung 
eines Entwurfs für das Parteiprogramm. Das Programm der
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